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März bis Mai 2023

Musik und Poesie 
an Karfreitag, 7. April

Orgelkonzert 
am Samstag, 29. April 

90 Jahre Posaunenchor
Jubiläumskonzert, Muttertag 14. Mai 



Geistliches Wort

Liebe Gemeinde,

an Ostern ist es für 
mich jedes Jahr ein 
besonderer Moment, 
wenn die neue Os-
terkerze angezündet 
und in die Kirche 
getragen wird. Wir 

sitzen frühmorgens im Gottes-
dienst der Osternacht, es ist noch dunkel, wir 
sind müde und verfroren, aber dann kommt das 
Licht. Die kleine Flamme der neuen Osterkerze, 
die doch so viel Ausstrahlung hat in dem weiten 
Kirchenraum! Durch den langen Mittelgang 
unserer Kirche St. Johannes wird sie nach vor-
ne gebracht. Das kleine muntere Licht auf der 
großen Kerze erleuchtet den ganzen vorderen 
Bereich des Altars. Von ihr aus wird das Licht 
weitergegeben. Alle können ihre kleinen Kerzen 
in den Bänken anzünden, es wird immer heller. 
Das Licht breitet sich aus. Und bis zum Ende 
des Gottesdienstes ist es dann auch draußen 
Tag geworden, oft scheint sogar die Sonne.

So muss es den Frauen am Grab von Jesus 
gegangen sein. Sie haben in die dunkle Höh-
le geblickt, nichts gesehen. Der Leichnam ist 
nicht mehr da. Und als sie wieder nach drau-
ßen kommen, ins Licht, da sehen sie die Engel 
mit den strahlenden Kleidern. Sie verstehen, 
dass Jesus auferstanden ist. Heimgekehrt zu 
seinem Vater in das Licht der Herrlichkeit.

Ostern als ein Weg vom Dunkel zum Licht. 
Jesus hat von sich gesagt: „Ich bin als Licht 
in die Welt gekommen, auf dass, wer an mich 

glaubt, nicht in der Finsternis bleibe“ (Joh 
12,46). Keiner muss in der Traurigkeit blei-
ben, in Ängsten. Neue lichte Momente wird 
es geben, neues Glück.

Auch unsere Gemeinde hat eher dunkle Zei-
ten erlebt während der Pandemie. Vieles 
musste abgesagt werden. Wir konnten uns 
nicht treffen in den Gruppen und als Gemein-
schaft bei Festen. 

Und seit einigen Wochen ist wieder vieles 
möglich. Den Adventsmarkt konnten wir 
wieder beglückt feiern, ebenso den ökumeni-
schen Neujahrsempfang. Beides wurde sehr 
zahlreich angenommen. Viele sind einfach 
froh, dass wir uns wieder treffen können. 

Und weitere schöne Begegnungen stehen an: 
die Ostergottesdienste. Herzliche Einladung!

Und dann vor allem in diesem Jahr das Ju-
biläum unseres Posaunenchors. Er wird 90 
Jahre alt. Konzerte und Feiern sind geplant. 
Auch in der Zeit der Pandemie hat sich der 
Chor nicht entmutigen lassen. Sogar einige 
neue Mitglieder konnten gewonnen werden. 
Wir sind glücklich und stolz, dass wir unse-
ren Posaunenchor haben. Durch ihn kommt 
viel Glanz in unsere Gottesdienste und in die 
Gemeinde. Und auch oft in die Herzen derer, 
die ihn hören.

Ihnen allen wünsche ich: Frohe Ostern!

Ihre Dekanin Doris Sperber-Hartmann  
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Sonntag, 14. Mai 2023,
um 17 Uhr
St. Johanneskirche Königsbrunn
Leitung: Dekanatskantorin Maria Schemm
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FestkonzertFestkonzertFestkonzert
90 Jahre Posaunenchor Königsbrunn

am Muttertag



 

 

Gottesdienste 
St. Johannes

März 2023

Freitag, 3. März, 17 Uhr
Weltgebetstag
Pfarrkirche Maria 
unterm Kreuz
(Pastoralassistentin Kast und 
Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

C Butterflys

Sonntag, 5. März, 10 Uhr
Reminiscere
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Sperber) 

Sonntag, 12. März, 10 Uhr
Okuli
(Lektor Grassinger)

Freitag, 17. März, 18.15 Uhr

Jugendgottesdienst
Im Gemeindezentrum 
(Pfarrerin Knopf und 
Pfarrer Sperber)

Samstag, 18. März, 18 Uhr
Abendstern mit Abendmahl 
(Vikar Augustin)

Mai 2023

Donnerstag, 4. Mai, 19 Uhr
Konfirmand*innen-
Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl
(Pfarrerin Knopf, Pfarrer Sperber, 
Vikar Augustin)

Sonntag, 7. Mai 
Kantate
9 Uhr Konfirmationen
(Pfarrerin Knopf, Vikar Augustin)
11 Uhr Konfirmationen
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor

Sonntag, 14. Mai, 10 Uhr
Rogate
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Donnerstag, 18. Mai, 10 Uhr
Christi Himmelfahrt
N.N.

Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr
Exaudi
Jubelkonfirmationen 
mit Abendmahl
(Pfarrerin Knopf)

C Posaunenchor
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
im Gemeindezentrum
(Team)

Sonntag, 19. März, 10 Uhr
Lätare
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
im Gemeindezentrum
(Team)

Donnerstag, 23. März, 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 26. März, 10 Uhr
Judika
(Pfarrerin Knopf)
Achtung: Zeitumstellung!

April 2023

Sonntag, 2. April, 10 Uhr
Palmsonntag
Familiengottesdienst
(Vikar Augustin und Team der 
Kindertagesstätten)

Donnerstag, 6. April, 19 Uhr
Gründonnerstag
Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Freitag, 7. April 
Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
(Vikar Augustin)
15 Uhr Meditative Andacht 
zur Sterbestunde Jesu
(Pfarrerin Knopf)

Sonntag, 9. April
Ostersonntag
5.30 Uhr Osternacht 
mit Abendmahl
(Pfarrerin Knopf, 
Vikar Augustin und Team)
8.30 Uhr Auferstehungsfeier
Evangelischer Friedhof
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor
10 Uhr Festgottesdienst 
mit Abendmahl
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor

Montag, 10. April, 10 Uhr
Ostermontag
Ilsesee
Emmausweg mit Abendmahl  
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Sonntag, 16. April, 10 Uhr
Quasimodogeniti
(Lektor Grassinger)

Donnerstag, 20. April, 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber)

Samstag, 22. April, 18 Uhr
Abendsegen
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Sonntag, 23. April, 10 Uhr
Misericordias Domini
Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmand*innen 2023
(Pfarrerin Knopf, Pfarrer Sperber, 
Vikar Augustin)

Sonntag, 30. April, 10 Uhr
Jubilate
(Diakon Pötschke)

UNSERE GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK
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Asternpark
Asternstr. 8
montags, 15 Uhr, 
Pfarrerin Funk 
27. März mit Abendmahl
22. Mai

Johanniter Tagespflege
Bodenseestraße 4
mittwochs, 15 Uhr 
Pfarrerin Funk
22. März
19. April
3. Mai

AWO-Seniorenheim
Chiemseestraße 6
mittwochs, 16 Uhr 
Pfarrerin Funk
22. März
19. April
3. Mai

Ökumenische Gottesdienste 
in der Nepomukkapelle
Landsberger Straße 59
dienstags, 18.30 Uhr
7. März, röm-kath.
4. April, evang.-luth.
2. Mai, röm-kath.

in Maria unterm Kreuz, 
Meditationsraum
Kemptener Str. 99 
Taizégebet freitags, 20 Uhr
10. März
7. April (Karfreitag)
12. Mai

Donnerstag, 25. Mai, 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 28. Mai, 10 Uhr
Pfingstsonntag
Festgottesdienst 
mit Abendmahl
(Pfarrer Sperber)

C Orgel plus+

Montag, 29. Mai, 10 Uhr
Pfingstmontag
(Vikar Augustin)

Juni 2023

Sonntag, 4. Juni, 10 Uhr
Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 11. Juni, 10 Uhr
1. Sonntag nach Trinitatis
(Lektor Grassinger)

Gottesdienste in den 
Senioreneinrichtungen

Seniorenheim St. Hedwig 
Blumenallee 29
montags, 16 Uhr 
Pfarrerin Funk
27. März
17. April mit Abendmahl
22. Mai

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes



      

7

Mini- und Maxigottesdienste
Komm und sei mit dabei! 
sonntags, 10 Uhr
19. März und 21. Mai 
Gemeindezentrum St. Johannes
Wir freuen uns darauf, mit neuen und mit be-
kannten Gesichtern unsere Kindergottesdiens-
te zu feiern!

Kleine und Große beginnen den Gottesdienst 
gemeinsam mit Singen und Beten. 
Danach erlebst und gestaltest du mit uns 
(biblische) Geschichten in zwei Gruppen: Im 
Minigottesdienst feiern vom Baby bis zum 
Erstklässler alle miteinander mit ihren (Groß-)
Eltern. Im Maxigottesdienst geht es für die 
Schulkinder weiter. Erstklässler entscheiden 
im Laufe des Schuljahres selbst, ab wann sie 
in den Maxigottesdienst wechseln.

Am 19. März erwartet uns etwas ganz Beson-
deres: Gemeinsam erfahren die Minis und Ma-
xis mit ihren Familien etwas über das Land 
Taiwan. „Glaube bewegt“ heißt das Thema 
vom diesjährigen Weltgebetstag, das Pfarre-
rin Elisabeth Knopf mit dem MiniMaxi-Team 
kindgerecht mit vielen tollen Überraschungen 
aufbereitet hat.
Einfach spitze, dass du dabei bist! 
Kontakt: marianne.schenke@elkb.de

Jesus zieht in Jerusalem 
ein, Hosianna!
Palmsonntag, 2. April, 10 Uhr
St. Johanneskirche
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
an Palmsonntag mit Vikar Johannes Augustin 
und dem Team der Kindertagesstätten.

Osternacht
Sonntag, 9. April, 5.30 Uhr
Karfreitag – Kreuz und Tod – 
Dunkel des Grabes.
Aber es bleibt nicht Nacht. Das Licht der Os-
terkerze leuchtet in unserer dunklen Kirche. Es 
wird hell am Ostermorgen. Und der Jubel wird 
laut: Jesus ist auferstanden! 
Das wollen wir auch in diesem Jahr nacherle-
ben und feiern in der Osternacht am Sonntag, 
9. April um 5.30 Uhr in unserer Johanneskirche. 
Jedes Jahr ist dieser Gottesdienst ein beson-
deres Erlebnis, wenn wir das Licht der Oster-

kerze weitergeben, miteinander Abendmahl 
feiern und uns freuen über die Auferstehung, 
den Sieg des Lebens. Herzliche Einladung zu 
diesem besonderen Gottesdienst!

Auferstehungsfeier
auf dem Friedhof
Sonntag, 9. April, 8.30 Uhr
Wir versammeln uns am Ostermorgen auf un-
serem Friedhof, um unter freiem Himmel das 
Fest der Auferstehung Christi von den Toten zu 
feiern. Eingerahmt von den Klängen unseres 
Posaunenchores und begleitet von Vogelge-
zwitscher feiern wir die Auferstehung Christi 
und gedenken unserer Toten, die eingebunden 
sind im Auferstehungsleben Christi.

6

GOTTESDIENSTE NÄHER BELICHTET

Herzliche Einladung zu einem 
gottesdienstlichen Osterspaziergang  

Wir treffen uns um 10 Uhr am Ilsesee beim Kiosk 
und werden etwa eine Stunde lang um den See 
herum gehen. Unterwegs werden wir an verschie-
denen Stationen den Emmausjüngern begegnen 
und Abendmahl mit Blick auf den See feiern. 
Am Ende dürfen die Kinder Ostereier suchen im 
Garten unserer KiTa am See! 
Kommen Sie allein oder als Familie, mit Kindern 
und auch gerne mit Hunden!
Bei schlechtem Wetter (Dauerregen) sind Sie um 
10 Uhr zu einem Emmausgottesdienst in unsere 
Kirche St. Johannes 
eingeladen. 

Unterwegs mit 
den Emmausjüngern
Ostermontag, 10. April, 10 Uhr 
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GOTTESDIENSTE NÄHER BELICHTET

Jubelkonfirmationen 
in St. Johannes
Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr 
Am Sonntag, 21. Mai, feiert die Kirchenge-
meinde das Jubiläum der Konfirmation. Zu 
diesem Festgottesdienst in der St. Johan-
neskirche sind alle eingeladen, die in diesem 
Jahr ihre Silberne, Rubin-, Goldene, Diaman-
tene, Eiserne, Gnaden-, Kronjuwelen- oder 
Eichen-Konfirmation feiern. Das heißt, dass 
die Konfirmationen 25, 40, 50, 60, 65, 70, 75 
und 80 Jahre zurückliegen.

Im Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation 
möchten wir Ihnen erneut den Segen Gottes 
zusprechen und mit Ihnen Erinnerungen aus-
tauschen. Außerdem ist es auch eine gute 
Gelegenheit, alte Bekannte wiederzusehen.
Sind Sie nicht hier in St. Johannes konfir-
miert, wohnen aber jetzt hier und möchten 

an der Feier teilnehmen? Dann sind Sie herz-
lich eingeladen! Bitte geben Sie uns im Pfarr-
amt Bescheid.
Wer kann mithelfen, die Adressen der ver-
zogenen Jubilare ausfindig zu machen? Wir 
freuen uns über Ihre Mithilfe!

Orgel plus+ 
Bachkantate zu Pfingsten
Pfingstsonntag, 28. Mai, 10 Uhr
Herzliche Einladung zum
Festgottesdienst mit Abendmahl!
Unter der musikalischen Leitung von Georgij 
Munteanu spielt das Akademische Orchester 
Augsburg die Bachkantate „O Ewiges Feuer, o 
Ursprung der Liebe“ (BWV 34).

Fo
to

s:
 M

ar
ia

nn
e 

Sc
he

nk
e

8



10 11

Stille 
Meditation

Wege in die

dienstags, 19.30 – 21 Uhr, 
7. März, 4. April, 9. Mai
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann & 
Pfarrer Ernst Sperber, Anleiter/in für christliche 
Meditation 

Meditation ist ein Weg zu mehr Gelassenheit 
und innerer Freiheit. Auf dem Meditationsweg 
entdecken viele Menschen die heilende Kraft 
der Stille und verspüren eine Vertiefung ihrer 
Lebensfreude.
Das Christentum hat eine reiche, über die Jahr-
hunderte gewachsene, spirituelle Tradition. Kon- 
templatives Gebet und Meditation gehören von 
Anfang an zu seiner spirituellen Praxis.

–  Wir üben verschiedene Formen des 
 Meditierens ein
–  Wir erfahren etwas zu den geistigen   
 und geistlichen Hintergründen des   
 Meditierens
–  Wir lassen uns bereichern von den   
 Gedanken der christlichen Mystik
–  Wir lernen Bezüge zu den spirituellen  
 Traditionen anderer Religionen kennen   
 und gehen respektvoll mit ihnen um

Jeder Abend kann für sich besucht werden. Be-
queme Kleidung und warme Socken mitbringen! 

Abendstern mit Abendmahl
Samstag, 18. März, 18 Uhr
Am Abend der Woche schauen wir zurück auf 
das von Gott Empfangene, aber auch auf die 
eigenen Verfehlungen. Wir üben ein das 
Loslassen und Zurückgeben des Gewese-
nen an den barmherzigen Gott. Mit einem 
Lichtritual begrüßen wir den anbrechenden 
Sonntag. Beim Anzünden von Kerzen besin-
gen wir Christus als das Licht der Welt und 
auch meines persönlichen Lebens und fei-
ern die versöhnende Gemeinschaft mit ihm 
und den Mitgeschwistern im Glauben. 

Abendgottesdienste 
in St. Johannes

Samstag, 22. April, 18 Uhr
Bei unserem Abendgottesdienst ist der 
Segen Gottes und die Möglichkeit der 
persönlichen Segnung im Mittelpunkt. 
Der persönliche Segen soll Stärke, Kraft 
und Zuversicht spenden für die Aufga-
ben und Pflichten unseres Alltags.

Donnerstag, 23. März, 18 Uhr
Donnerstag, 20. April, 18 Uhr
Donnerstag, 25. Mai, 18 Uhr
Im Mittelpunkt unseres Abendgebets  
stehen meditative Taizé-Gesänge und 
das Sitzen in der Stille. „Stille halten 
heißt, Gott überlassen, was außerhalb 
meiner Reichweite und meiner Fähig- 
keiten liegt. Selbst ein ganz kurzer Au- 
genblick der Stille ist wie eine Sabbat- 
ruhe, ein heiliges Innehalten, eine Bre-
sche in die Sorgenmauer.“ (Brüder aus 
Taizé)

Der Abendstern- und der Abendsegen-Gottesdienst sind 
musikalisch besonders gestaltet, sei es mit Orgel und 

Instrument(en) oder unseren Vokal- oder Instrumentalensembles.



12 13

Herzliche Einladung zum 
großen Familienfest rund 
um die Johanneskirche am 
Wochenende 17. & 18. Juni!

Unser Fest beginnt am Samstagabend, 17. Juni 
mit einem Gottesdienst, mit Musik von unse-
rer Kantorin Maria Schemm und dem Posau-
nenchor und einem gemütlichen Beisammen-
sein rund ums Johannesfeuer.

Am Sonntag, 18. Juni starten wir um 10 Uhr 
mit einem Familiengottesdienst im Freien 
vor dem Gemeindezentrum. In diesem Gottes- 
dienst begrüßen wir unsere neuen Konfirmand* 
innen, verabschieden unsere Pfarramtssekre- 
tärin Angelika Grassinger in die Altersteilzeit 
und heißen unsere neue Pfarramtssekretärin 
Bettina Deuß herzlich willkommen.
Anschließend gibt es ein vielseitiges Angebot 
für alle Generationen: Unsere Kindertages-
stätten bereiten zahlreiche Spiel- und Erleb-
nisstationen für Kinder vor. Flohmarkt, Tom-
bola und ein buntes Programm mit viel Musik 
bieten auch den Erwachsenen eine gute Un-
terhaltung.

Kulinarisch erwarten Sie z. B. Flammkuchen 
aus unserem eigenen Ofen, Waffeln, Cocktails 
der Jugend, Kaffee und Kuchen. Leckeres vom 
Grill und das „Johannesbier“ sind natürlich 
auch im Angebot.

Wenn Sie uns beim Gemeindefest unterstüt-
zen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarr-
amt. (Telefon 340 440)

» Wir freuen uns, wenn Sie einen Kuchen oder 
Salat beisteuern und diesen am Sonntag 
morgen im Gemeindezentrum abgeben. 

» Wir sind dankbar, wenn Sie am Samstag 
beim Aufbau oder am Sonntagabend beim 
Abbau mitmachen. 

» Falls Sie für Tombola oder Flohmarkt Arti-
kel abgeben möchten, brauchen wir diese 
bis spätestens 11. Juni im Pfarramt, damit 
wir mit der Sortierung rechtzeitig fertig 
werden.

Vielen Dank bereits im Vorfeld für Ihre Hilfe! 
Denn gemeinsam wird es bestimmt ein wun-
derschönes Fest!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Bringen Sie 
gerne auch Nachbarn und Freunde mit.

GEMEINDEFEST ST. JOHANNES 2023

AUS DEM 
KIRCHENVORSTAND
Baumpaten gesucht!
„Mein Freund, der Baum, ist tot“
Leider mussten wir uns von einer stattlichen 
Buche auf dem Platz zwischen Kirche und 
Gemeindezentrum trennen. Sie hat uns viele 
Jahre Schatten und sattes Grün geschenkt, 
aber laut Baumgutachten war sie nicht mehr 
sicher …

Nachpflanzung der Birkenallee
Auch weitere Bäume entlang des Weges von 
der Johanneskirche zum Friedhof sind abge-
storben und müssen gefällt werden. Mit ei-
nem Gärtner wird aber bereits ein Plan für 
eine Birkenallee mit neuen Bäumen entwi-
ckelt. 
Wir suchen Baumliebhaber, die sich mit uns 
über die Schönheit einer vollständigen Allee 
freuen und eine Patenschaft für die zu pflan-
zenden Birken übernehmen. 

Es werden etwa zwölf neue Bäume benötigt 
und eine junge Birke wird ohne das Einpflan-
zen ca. 200,– € kosten. 
Interessierte Baumpaten wenden sich bitte 
an das Pfarramt. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!

Besuch und Gegenbesuch
Im Dezember folgten wir der Einladung des Ka-
tholischen Pfarrgemeinderats zu einem Tref-
fen in Maria unterm Kreuz. Nach einer stim-
mungsvollen Andacht in der Kirche tauschte 
man sich im Pfarrsaal zu verschiedenen The-
men aus, um sich besser kennen zu lernen. 
Hierbei stellten wir fest, dass wir einiges ge-
meinsam haben, voneinander lernen können 
und die Ökumene in Königsbrunn gut funkti-
oniert. In gemütlicher Runde klang der „Blick 
über den Tellerrand“ mit interessanten Tisch-
gesprächen aus. 
Im Februar besuchte uns der Kirchenvorstand 
der Evangelisch-Lutherischen Dreifaltigkeits-
kirche in Bobingen. Auch hier ging es um ein 
besseres Kennenlernen unter Nachbargemein-
den. Ein erstes Treffen in Bobingen hatte unter 
Coronabedingungen im Herbst 2021 stattge-
funden - mit viel Abstand in großer Runde. Nun 
war die Atmosphäre lockerer: Nicht nur Essen 
und Trinken, sondern auch Gespräche zu un-
terschiedlichsten Gemeindeaspekten in wech-
selnden kleineren und größeren Runden waren 
möglich – ein richtiger, nicht nur informativer, 
sondern auch persönlicher Austausch!
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Offener Hauskreis

• Glauben an Gott, praktisch gelebt
• Sein: Teilen der schönen Dinge, auch 
  im Zweifel, in Sorgen, im Stress
• Tun: soziales und nachhaltiges Engagieren
Sie sind herzlich eingeladen!
Termine: zweimal im Monat, 
immer montags, 19.30 – 21 Uhr 
geplant: 6. und 20. März, 3. und 17. April, 
8. und 22. Mai
Sie sind herzlich eingeladen! Kontakt: 
Christoph Noller, Telefon: 0170 5016326 
oder Gisela Kopper, Telefon 08231 1008

Fastenzeit 2023
7 Bibelabende per Zoom

Kirche – Zwischen Schiffbruch und Aufbruch
Dieses Mal beschäftigen wir uns mit der Apos-
telgeschichte, die man auch als „erste Kirchen-
geschichte“ bezeichnen kann. Sie malt uns ein 
ideales Bild von Kirche vor Augen. Wir lassen 
uns von der Apostelgeschichte inspirieren und 
fragen nach unseren Träumen von Kirche.
Wenn Sie teilnehmen möchten, schicken Sie 

bitte ins Pfarramt eine E-mail, dann erhalten 
Sie den Zugangslink von uns zugemailt. (pfarr-
amt.koenigsbrunn@elkb.de)
Sieben Texte aus der Apostelgeschichte 
Jeweils Dienstag um 18 Uhr am: 
28. Februar 
Apg 4,32-37 – Gemeinsam ...
7. März   
Apg 6,1-7 – ... für einander
14. März 
Apg 8,4-25 – ... mit dem Heiligen Geist
21. März 
Apg 9,36-43 – ... über alle Grenzen hinweg
28. März 
Apg 12,1-24 – ... aus dem Gefängnis heraus
4. April  
Apg 14,8-20 – ... ohne falschen Anspruch
11. April 
Apg 15,1-35 – ... zur Problemlösung kommen

Weltgebetstag 2023
Taiwan – Glaube bewegt
Freitag, 3. März, 17 Uhr
Pfarrkirche Maria unterm Kreuz
Herzliche Einladung zur Feier des Weltgebets-
tages mit musikalischer Gestaltung durch die 
“Butterflys” am Freitag, 3. März, um 17 Uhr in 
der Pfarrkirche Maria unterm Kreuz!
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen seit über 100 Jahren 
für den Weltgebetstag, der von Menschen in 
über 150 Ländern der Erde gefeiert wird. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine 
kocht auch der Konflikt um Taiwan wieder 
auf. In diesen unsicheren Zeiten haben taiwa-
nische Christinnen Gebete, Lieder und Texte 
für diesen Weltgebetstag verfasst. „Ich habe 

GLAUBE UND GESPRÄCH
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von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bi-
beltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die 
Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen, 
und mit ihnen für das einstehen, was uns 
gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden 
und Menschenrechte.  
Zum Weltgebetstag 2023 laden uns Frauen 
aus dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu 
glauben, dass wir diese Welt zum Positiven 
verändern können – egal wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!

ErMUTigung – 
Impulse für Zuversicht und Kraft
Exerzitien im Alltag der katholischen Pfarrei- 
engemeinschaft Königsbrunn in ökumenischer 
Offenheit.
jeweils dienstags von 19.30 – 21 Uhr 
am 28. Februar, 7. März, 14. März, 21. März, 
28. März
Pfarrheim von Maria unterm Kreuz, 
Kemptener Straße 99.
Kosten: 5,– €
Leitung: Diakon Dr. Daniel Esch, Telefon 01578 
6648987, daniel.esch@bistum-augsburg.de.
Anmeldung: Pfarrbüro der PG Königsbrunn, Tel.  
96510, pg.koenigsbrunn@bistum-augsburg.de

Ökumenisches Trio – Kirchenbau
einander entdecken, schätzen, verstehen
Herzliche Einladung zu einer neuen Reihe un- 
seres ökumenischen Gesprächsformats. Jetzt 
geht es um das Verständnis des Kirchenge-
bäudes. Was bedeutet evangelischen Chris-
ten ihr Kirchenraum, welche Bedeutung hat 
für Katholiken ihr Gotteshaus? Wie unter-
scheiden sich typisch evangelische und ty-

pisch katholische Kirchen? Was kann man 
über die beiden Königsbrunner Kirchen St. 
Ulrich und St. Johannes sagen? Darüber und 
über andere Fragen kommen der evangeli-
sche Pfarrer Ernst Sperber und der katholi-
sche Diakon Dr. Daniel Esch miteinander und 
mit den Anwesenden ins Gespräch.

Versammlungsraum oder Haus Gottes? Der 
Kirchenbau im Verständnis der Konfessionen 
Donnerstag, 30. März, 18 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum St. Johannes
An diesem Abend geht es um die Bedeutung,  
welche die einzelnen Konfessionen dem 
Kirchengebäude geben. Neben großen Ge-
meinsamkeiten gibt es sicher auch charakte-
ristische Unterschiede, die sich auch in der 
jeweiligen emotionalen Bindung an ein be-
stimmtes Kirchengebäude äußern.

Ökumenische Kirchenführung St. Ulrich
Donnerstag, 27. April, 18 Uhr
St. Ulrich Königsbrunn
Was ist typisch für ein katholisches Gottes-
haus? Was kann man in der Königsbrunner 
Kirche St. Ulrich entdecken? Was lehrt uns ein 
ökumenischer Blick auf dieses Gebäude? Vor 
Ort lässt sich vieles entdecken und zeigen.
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Viel los in der 
St. Johanneskrippe

In den vergangenen Monaten gab es in un-
serer St. Johannes-Kinderkrippe viel zu feiern 
und vorzubereiten.
Zuletzt haben wir in der Faschingszeit unter 
dem Motto „Die Welt ist bunt“ viele besondere 
Höhepunkte gesetzt, die unseren Krippenall-
tag in abwechslungsreiche und fröhliche Fest-
tage während der Faschingszeit verwandelt 
haben.
Da unsere Krippenkinder immer mit ganz viel 
Freude und Begeisterung bei allen Aktivitäten 
dabei sind, wollen wir auch in den kommen-
den Wochen die Feste feiern, wie sie fallen.
Dazu gehören natürlich auch die Geburtstage 
unserer Kinder.
Die Zeit bis zum Osterfest nutzen wir, um 
unseren Krippenkindern durch einen Kinder-
kreuzweg, den wir extra für unsere Kleinen 
angepasst haben, die Wirkens- und Leidens-
geschichte Jesu nahe zu bringen.
Die Osterzeit schließen wir dann mit einem le-
ckeren Osterfrühstück in unserer St. Johannes-
Kinderkrippe ab.
Wir wünschen allen eine gute Zeit!
Ihr Team der St. Johannes-Kinderkrippe

AUS UNSEREN KITAS

Stationenweg bis Ostern

In der Kindertagesstätte Martin-Luther-Haus 
starten wir dieses Jahr mit einem Stationen-
weg in die Fastenzeit.
Mit Geschichten, Bildern und Bastelangebo-
ten erleben die Kinder in sieben Stationen die 
biblischen Geschichten von Palmsonntag, der 
Karwoche und bis Ostern.
Die Kinder gestalten einen Ostergarten, den 
sie Woche für Woche mit Symbolen passend 
zu der jeweiligen Geschichte vervollständigen.
Bis zum Osterfest entsteht in jeder Gruppe ein 
kleiner Ostergarten mit vielen biblischen Erin-
nerungen.
Frohe Ostern wünscht das Team der MLH-Kita!

Familiengottesdienst 

am Palmsonntag, dem 2. April

Emmausweg rund um den Ilsesee 

am Ostermontag, dem 10. April

Minigottesdienste am 19. März 

und 21. Mai

Familienbibeltag an Himmelfahrt, 

dem 18. Mai

GLAUBE UND GESPRÄCH

Ökumenische Kirchenführung St. Johannes
Donnerstag, 11. Mai, 18 Uhr
St. Johannes Königsbrunn
Was ist charakteristisch für eine evange-
lische Kirche? Wie zeigt sich das in der Kö-
nigsbrunner Kirche St. Johannes, die aus der-
selben Zeit stammt wie ihre Schwesterkirche 
St. Ulrich? Wie schauen Katholiken auf dieses 
Kirchengebäude? Bei einer Kirchenbesichti-
gung tun sich vielleicht neue Perspektiven 
auf.

save the date – 
bitte vormerken:

Samstag, 17. Juni 
Johannesfeuer

Sonntag, 18. Juni 
Familiengottesdienst 
anschl. Gemeindefest 

Wochenende 
30. Juni – 2. Juli 
Familien-Zeltlager

Sonntag 16. Juli 
Musiksonntag des 
Posaunenchores 

Sonntag, 23. Juli 
Familiengottesdienst 
mit Segen für die 
Ferienzeit



     

  

     

  FAMILIEN UND KINDER

Mäusestube
Kleinkindbetreuung
Dienstag, 8.30 – 12 Uhr
Donnerstag, 8.30 – 12 Uhr
Im März ziehen wir um in die Räumlichkei-
ten der Kindertagesstätte Martin-Luther-
Haus.
Leitung: Petra Nowak, Telefon 33653

Familien stärken
Diakonisches Werk Augsburg 
Vortrags- und Gesprächsreihe – Familien 
stärken 
in Zusammenarbeit mit der Evangelisch-Lu-
therischen Kirchengemeinde Königsbrunn 
Gemeindezentrum St. Johannes
Eine verbindliche Anmeldung bei der Evan-
gelischen Beratungsstelle mit Angabe der 
persönlichen Daten ist erforderlich unter Te- 
lefon 0821 597760 oder per Mail an eb@diako-
nie-augsburg.de

Von Krafträubern und Kraftspendern
Donnerstag, 27. April, 9.30 – 11.30 Uhr 
Wie kann das Familienleben trotz Stress und 
Hektik gemanagt werden? Wie können Alltags-
belastungen in der Familie besser bewältigt 
werden? Welche Unterstützungsmöglichkeiten 
gibt es? Wie können Entspannungsphasen ge-
schaffen werden?
Referentin: Dipl.-Sozialpäd. (FH) Martina Bucher

Wie gut, dass es Oma und Opa gibt
Welche Bedeutung haben Großeltern 
im Leben der Kinder
Donnerstag, 19. Mai, 9.30 – 11.30 Uhr 
Großeltern spielen heute für die Familie oft eine 

sehr wichtige Rolle. Häufig übernehmen Oma 
und Opa Betreuungsaufgaben und werden so 
zu engen Bezugspersonen für die Enkelkinder. 
Aber nicht selten werden dadurch auch Konflik-
te ausgelöst, die das Familienleben durcheinan-
der bringen können. Wie kann ein Miteinander 
zwischen Jung und Alt gut gelingen?
Referentin: Dipl.-Sozialpäd. (FH) Beate Wilsdorf

KinderBibelFamilienNachmittag
an Himmelfahrt
Krah krah, es vergeht kein Tag, an dem ich 
nicht etwas Aufregendes mit Gott und seinen 
Leuten erlebe! Mir juckt schon der Schnabel, 
weil ich so viel zu erzählen habe und dann 
gibt es an verschiedenen Stationen ganz viel 
zu erleben, erfahren, erspielen, erbasteln Im Gemeindezentrum St. Johannes, 

Friedhofstr. 2, Königsbrunn findet am 

Samstag, 25. März, von 9 – 11.30 Uhr 
ein Basar für Kinder- und Teenager-

Kleidung und Spielzeug statt.
Unter dem Motto „Sie bringen – wir 

verkaufen für Sie“ können Frühlings- und 
Sommerkleidung der Größen 80 bis 164, 
XXS-XL, Schuhe, Bücher und Spielzeug 

abgegeben werden. 20 Prozent des 
Erlöses werden zugunsten der Gemeinde-

arbeit einbehalten.

Sortierter Basar für Kinder- 

und Teenager-Kleidung & 

Spielzeug

Die Anmeldung zur 

Teilnahme am Basar ist 

am 13. März 2023 

per E-Mail an                                        

gz-basar.koe@web.de 

möglich. 

oder oder oder …
Ich freu‘ mich schon auf dich und deine Fami-
lie! – Deine Rita Rabe

Herzliche Einladung zum ökumenischen KiBi-
FamilienNachmittag an Himmelfahrt 
Donnerstag, 18. Mai, für Grundschulkinder 
und ihre Familien.

Info-Flyer zur Anmeldung 
werden in den Pfarrämtern aus-
liegen und in den Schulen verteilt.
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Unter dem Himmelszelt sein 
Zelt aufschlagen

Lagerfeuerromantik, Natur und Gemein-
schaft erwarten uns bei unserem Sommer-
zeltlager am Alpenrand. Unser Lagerplatz 
befindet sich am Rande des Naturschutz-
gebietes Isarauen in einem 30 ha großen 
Gelände der Jugendsiedlung Hochland bei 
Königsdorf nahe Bad Tölz. Wir sind umge-
ben von Wiesen und Wäldern. Innerhalb die-
ses Geländes haben wir ein eigenes kleines 
Reich inklusive Feuerstelle.

Die Freizeit ist für Eltern mit Kindern konzi-
piert, die gerne draußen sind. Sie will Eltern 
und Kindern erlebnisreiche Tage in der Natur 
ermöglichen. Auf unserem Zeltplatz scheinen 

Nacht für Nacht die Sterne in beeindrucken-
der Klarheit. Die Isartalsternwarte auf unse-
rem Gelände leitet uns an, den Weltraum zu 
entdecken und Astronomie live zu erleben.
Wir werden Exkursionen in Wald und Flur un-
ternehmen. Eine Berg- und Nachtwanderung 
ist eingeplant. Sollte das Wetter mal nicht 
so gut sein, können wir zum Baden auch ins 
Thermalbad vor monumentaler Bergkulisse 
gehen.

Veranstalter: Unsere Kindergärten der evang.- 
luth. Kirchengemeinde zusammen mit Pfarre-
rin Knopf und Pfarrer Sperber
Freitag bis Sonntag, 30. Juni bis 2. Juli 2023
Ort: Jugendsiedlung Hochland bei Bad Tölz
Infos und Anmeldungen: In den Kindergär-
ten oder im Pfarramt.

FAMILIENZELTLAGER AN DER ISAR

 

EVANG. JUGEND

Konfirmanden
Unsere Konfirmanden gestalten selber einen 
Gottesdienst und stellen sich damit am 
Sonntag, 23. April der Gemeinde vor. 

Konfirmationen 
Wir freuen uns mit unseren Konfirmanden! 
In St. Johannes werden am Sonntag, 7. Mai 
2023, um 9 Uhr und 11 Uhr konfirmiert: 
Vincent Albert
Thomas Blanz
Annalena Bobinger
Victoria Bogendörfer
Lena Born
Désirée Deleroi
Luca Dettling
Jamie Dusch
Leander Feddersen
Lara Göhringer
Anina Grotzke
Dominik Kastner
David Kaunert
Tim Konshur
Lukas Krüger
Ify Lehmann
Julius Leichter
Sofia Lenz
Daniel Maier
Amélie Markgraf

Lilly Martin
Andreas Möss
Lilly-Alessia Mostallino
Maxim Müller
Julia Orlamünder
Franz Ortner
Maxim Ratz
Lisa Schäfer
Gabriel Schock
Simon Schwarzhoff
Fabian Sieg
Pascal Sieg
Ilja Stoll
Leon Westfal
Leyla Williams
Tim Winkler
Jasmin Wöhnl
Hanna Zettelmaier
Alena Zimmer

Neuer Konfirmandenkurs 2023/24
Wir freuen uns auf den neuen Konfirmanden-
kurs 2024, den wir im Familiengottesdienst 
am 18. Juni in der St. Johanneskirche begrü-
ßen werden. 
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Wir begrüßen euch alle ganz herzlich als mün-
dige Christen in unserer Kirchengemeinde!
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Unser Treffpunkt
Wo?
Jugendhütte neben der Johanneskirche
Wann? 
dienstags, 18 – 20 Uhr: für Konfis vom 
Jahrgang 2023
Ansprechpartner: Tobi Schebesch
freitags, 18 – 22 Uhr: offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Allen Halle
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EVANG. JUGEND

Jugendgottesdienst 
SeeYou
freitags, 18.15 Uhr 
17. März
im Gemeindezentrum

Wer sieht hier wen? Das ist schnell erzählt: 
Ich Dich. Du mich. Gott uns. Kurz: Man sieht 
sich bei See you!
Natürlich gibt es nicht nur etwas für das Auge. 
Es gibt auch kräftig was auf die Ohren! Gute 
Musik. Gute Sprüche. Lockere Atmosphäre. 
Spots aus dem Leben. Wie das Leben eben 
ist. Mit all seinen ups and downs. Ehrliche 
Gebete. Auch etwas Ruhe. Und viel Gemein-
schaft. Miteinander verbunden durch Gott 
und mit guter Stimmung.
Also: What’s up? Wir freuen uns auf Dich. 
Let ś come together! 

Osterwache der Jugend 2023
Die Evangelische Jugend Königsbrunn veran-
staltet auch dieses Jahr wieder eine Oster-
wache von Karsamstag auf Ostersonntag.
Wann? 
Samstag, 8. April, ab 20 Uhr bis Sonntag, 
9. April, um 5.30 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Anschließend lädt die Kirchengemeinde herz-
lich zum Osternacht-Gottesdienst um 05.30 
Uhr ein.
Wer? 
Eingeladen sind alle interessierten, bereits 
konfirmierten Jugendlichen, die Lust auf eine 
schöne Osternacht haben. Gerne könnt ihr 
auch Freunde einladen.
Was? 
Wir wachen in den Ostermorgen hinein mit: 
gemeinsamem Essen, Singen, kreativen Work- 
shops, Lagerfeuer, Stockbrot und mehreren 
kurzen Andachten.
Mitzubringen sind: 
Warme Klamotten, Schlafsack, Liederbuch, 
gerne auch Instrumente
Kostenbeitrag: 5,– €
Die Anmeldung und der Kostenbeitrag sind 
bei der Osterwache abzugeben.
Bei eventuellen Fragen stehen euch die Ju-
gend-Mitarbeiter zur Verfügung.

Jugendband C-You
Musikbegeisterte mit oder ohne Instrument, 
Sänger*innen und alle, die Interesse haben, 
Arrangements und neue Pop-Box-Songs zu 
erlernen sind herzlich willkommen! Infos 
bei Kantorin Maria Schemm, Telefon: 0177 
4306079 oder maria.schemm@elkb.de 

Was braucht es, um richtig viel Spaß zu ha-
ben? Ein Festival? Ein Stadion? Oder doch ... 
eine Konfirmand*innen-Rüstzeit?!
Was im ersten Moment schrecklich langwei-
lig klingt, ist tatsächlich für die Jugend un-
serer Gemeinde immer wieder ein Highlight! 
Trotz des Lernens und abgefragt Werdens 
haben selbst unsere Konfirmand*innen im-
mer wieder eine Menge Spaß in Bliensbach! 
Die Geheimzutat? Neben einer Prise lustiger 
Aktionen natürlich ein gehäufter Esslöffel 
Gemeinschaft! 
Auch dieses Mal durften Mitarbeiter*innen, 
Hauptamtliche und die diesjährigen Konfir- 
mand*innen am ersten Wochenende im Fe-
bruar wieder eine tolle Freizeit gemeinsam 
erleben. Neben schönen ruhigen Gottes-
diensten und Andachten, interessanten Ler-
neinheiten, z. B. über Sophie Scholl, wurde 
natürlich auch viel gelacht, gesungen und 
getanzt. 
Ganz besonders natürlich am traditionellen 
Partyabend, der dieses Jahr unter dem Motto 
„Didimania“ (DInge, DIe MAn NIe Anzieht) zu 

ganz besonders originellen Kostümen inspi-
riert hat. Lustige Verkleidungen, schicke Kla-
motten und auch die Lederhose wurden hier 
endlich mal ausgepackt! 
Doch gerade ausgepackt, durften wir leider 
auch bald schon wieder einpacken. Speziell 
unsere Teamer*innen müssen jedes Jahr aufs 
Neue erfahren, wie schnell 3 Tage vergehen 
können. Aber genauso wenig, wie die Fackeln 
auf unserer Fackelwanderung am Samstag-
abend sich vom Wind haben unterkriegen 
lassen, so lassen auch wir uns von einem 
„Abschied“ nicht unterkriegen! 
Glücklicherweise gibt es ja unsere Jugend-
gruppe, in der wir weiterhin zusammenkom-
men und Gemeinschaft erleben können, so-
dass die Trauer um das Ende der Freizeit wie 
immer schnell verfliegt und der Spaß gleich 
in der nächsten Woche weitergehen kann! 
Nach einem abschließenden gemeinsamen 
Gottesdienst mit Abendmahl ging es dann 
mit Vorfreude auf ein Wiedersehen in der Ju-
gendgruppe wieder zurück nach Königsbrunn! 
                                                        Annika Diehl

EINE GEHEIMZUTAT FÜR SPASS!
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SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes
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Frauenkreis
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Leonore Grabowski, Telefon 7167
Annelie Schneider, Telefon 5185
Wir laden herzlich ein zu:
Gesprächen über christliche Themen, interes-
santen Vorträgen, kreativen Beschäftigungen, 
Singen und Gebeten, Gemeinschaft sowie 
beim Kaffeetrinken Zeit für Unterhaltungen.
Wir vom Vorbereitungsteam haben uns des-
halb informiert, organisiert und geplant. So 
hoffen wir, dass viele Frauen den Weg zu uns 
finden, da unser Frauenkreis offen ist für jede 
interessierte Frau.
Dienstag, 7. März, 14.30 Uhr
„Glaube bewegt“ das Thema des diesjähri-
gen Weltgebetstags kommt aus Taiwan. Wir 
wollen uns näher über die Frauen und ihr Le-
ben in diesem fernen Land informieren.
Dienstag, 4. April, 14.30 Uhr 
„Eine gemalte Predigt“ – Deutungen der Bilder 
und Symbole des Weimarer Cranach- Altars
Dienstag, 9. Mai, 14.30 Uhr 
„Die Natur ist erwacht“ – ein Spaziergang in 
Königsbrunn

Unser Café 
Informativer Frauentreff bei Kaffee und Tee
im Gemeindezentrum St. Johannes
Von „Adam und Eva“ bis „Zölibat“ – die Frau-
en von Unser Cafe interessieren sich für viele 
unterschiedliche Themen. Gerne fliegen wir 
auch aus …
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen:
Mittwoch, 1. März, 9 Uhr                 
„Was ist für uns Glück“ – Überlegungen von 
uns allen zu diesem Thema       

FRAUEN UND MÄNNER

Mittwoch, 5. April, 9 Uhr                  
Frau Pfarrerin Funk spricht über die Jahreslo-
sung 2023 „Du bist ein Gott, der mich sieht“
Mittwoch, 3. Mai, 9 Uhr                  
Gartenkultur Museum Illertissen – Fahrt mit 
Pkw (Näheres wird dann kurzfristig bekannt 
gegeben)
Mittwoch, 7. Juni, 9 Uhr                 
Wir wandern einmal rund um den Ilsesee.     
Leitung: Eva Knittel, Telefon 2328
Brigitte Frey, Telefon 32244              

Männerrunde
Wir treffen uns am letzten Donnerstag im 
Monat, jeweils um 20 Uhr 
im GZ Nikodemuszimmer 
Gespräche über Gott, Mensch und die Welt. 
Interesse? Telefon 01577 5358150

Man(n) trifft sich
Männertreff Königsbrunn
Gemeindezentrum 
St. Johannes, Osteingang
Leitung: Pfr. Ernst Sperber
Wir sind eine offene Gruppe von Männern 
mit verschiedenstem Alter, Konfession und 
Lebensweg. Wir freuen uns auf jeden „neu-
en“ Mann.
Ich habe Feuer gemacht! – Jedes Treffen be-
ginnt mit einem Grillen vor dem Gemeindezen-
trum. Bitte warm anziehen! Jeder bringt mit, 
was er am Abend essen möchte und auf den 
Grill gelegt haben möchte. Grill und Getränke 
stehen gegen eine kleine Spende bereit.
Interessante Gespräche entstehen wie von 
selbst, wobei das Thema des Abends oft noch 
bis spät in den Abend heiß diskutiert wird. 
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Fasten – Mehr als Abspecken?
Freitag, 17. März, 19 Uhr
Fasten ist heute wieder modern. Warum eigent-
lich? Ist es mehr als Abspecken um die Hüften? 
Von Jesus wird ein ausführliches Fastenerleb-
nis berichtet (Matthäus 4, 1-11). Gleich nach 
seiner Taufe, unmittelbar vor seinem ersten 
öffentlichen Auftreten hält er sich vierzig Tage 
und Nächte in der Wüste auf und fastet. Dabei 
gerät er in jede Menge Turbulenzen. Dreimal 
attackiert ihn der Widersacher (Teufel) mit ver-
führerischen Angeboten. Jesus widersteht und 
– so heißt es am Schluss der Geschichte – es 
kamen die Engel und dienten ihm. Können wir 
etwas tun, damit auch uns die Engel dienen?

Judas – Ein Verräter, der keiner war?
Freitag, 21. April, 19 Uhr
Judas ist eine besonders uneindeutige bibli-
sche Figur. Ob er Jesus wirklich „verraten“ hat, 
ist für manchen Bibelforscher historisch kei-
neswegs sicher. Sicher aber ist, dass Judas ei-
ner der engsten Anhänger Jesu war, der beson-
ders stark hoffte, dass Jesus der Messias sei 
und sich als solcher auch erweisen solle. Noch 
in der „Verratsszene“ begrüßt Jesus Judas mit 
der Anrede „Freund“. Eines reflektieren die bib-
lischen Quellen aber auch: Etwas muss (in tra-
gischer Weise) schief gelaufen sein zwischen 
den beiden Freunden! Aber was?

Paulus – Echte Stärke – nicht aus Leistung
Freitag, 26. Mai, 19 Uhr
Schon seine beiden Namen Saulus und Paulus 
weisen darauf hin: hier haben wir es mit einer 
facettenreichen Person mit bleibenden Wider-
sprüchen zu tun. Man wird nicht schnell fertig 

SENIOREN 

Seniorenkreis St. Johannes
jeweils 14 Uhr; Einlass 13.15 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Marianne Lang, Telefon 6755
Donnerstag, 16. März     
„Der Malteser Hilfsdienst stellt sich vor“ –
Einblick in eine vielseitige, interessante Arbeit
Donnerstag, 20. April    
„Handy-Hilfe für Senioren*innen“ – Königs-
brunner Schüler*innen helfen
Donnerstag, 18. Mai       
entfällt – Feiertag Christi Himmelfahrt 
Für alle Treffen ANMELDUNG erforderlich!

Seniorenfrühstück
Schade! Das Angebot des monatlichen Senioren-
frühstücks wird leider aus personellen Gründen 
eingestellt. Danke an alle, die dem Treffen treu wa-
ren und gerne gekommen sind, und vor allem dem 
Team, das sich um die Organisation gekümmert 
hat und den vielen helfenden Händen!

mit dem Mann, zu dessen schier übermensch-
licher Leistung die Verbreitung des Christen-
tums nach Europa gehört. Angesichts seiner 
immensen Lebensleistung überrascht seine 
Überzeugung, wonach echte Kraft und Stär-
ke gerade dann im Menschen wirksam wird, 
wenn er mit seinen Kräften am Ende ist: „denn 
meine Kraft vollendet sich in der Schwachheit. 
Darum will ich mich am allerliebsten rühmen 
meiner Schwachheit, auf dass die Kraft Christi 
bei mir wohne. Darum bin ich guten Mutes in 
Schwachheit, … denn wenn ich schwach bin, 
so bin ich stark.“ (2. Korinther 12, 9-10)



 

PERSON UND GESELLSCHAFT
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Letzte Hilfe Kurs 
Samstag, 11. März, von 14 Uhr bis 17.30 Uhr, 
über die VHS Königsbrunn. 
Tag der offenen Türe 
am Sonntag 19. März von 14 bis 16 Uhr, 
im Hospizbüro, Ulrichsplatz 2.
Mitgliederversammlung
am 28. April um 18 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Johannes.
Trauerbegleitung
Anmeldung telefonisch, per Mail: 
trauerpost@christrose.info oder per Post: 
Christrose – Ökumenischer Hospizverein
Königsbrunn e. V., z. H. Trauerpost, 
Ulrichsplatz 2, 86343 Königsbrunn
Trauertelefon:  08231 918054
Für Kochen mit Trauernden oder Beratun-
gen zur Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht Terminabsprache nötig!
Sterbebegleitung: Gerne besucht Sie regel-
mäßig ein Ehrenamtlicher.
Büro 
Ulrichsplatz 2 · Tel. 08231 9152-03 · Fax 915204 
christrose.info · hospizverein@christrose.info 
Bürozeiten
Montag und Donnerstag 17 – 18  Uhr
(Außerhalb dieser Zeiten Anrufbeantworter).

für Geflüchtete und Interessierte
Das Café Welcome vom überkonfessionellen 
Helferkreis Asyl&Flucht findet monatlich im 
Pfarrheim der kath. Kirche MuK, Kemptener 
Straße 99 statt. 
Bei Kaffee und Kuchen, leckeren Spezialitäten 
aus der Heimat führen wir gute Gespräche 
über alle Asyl-Themen.
Kontakt: Christoph Noller 
Telefon 0170 5016326
Samstag, 25. März um 15 Uhr
Samstag, 22. April um 15 Uhr

Mitgliederversammlung des 
Evangelischen Vereins
Mittwoch, 19. April, um 18 Uhr 
Gemeindezentrum St. Johannes.
Der Evangelische Verein lädt ein zur Mitglie-
derversammlung. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme.
Neben dem Jahresrückblick und dem Kassen-
bericht werden die zukünftigen Aktivitäten 
des Vereins besprochen. Anträge an die Mit-
gliederversammlung richten Sie bitte an den 
Vereinsvorstand, z. Hd. Manfred Gahler per 
E-Mail an verein@koenigsbrunn-evangelisch.
de bzw. in Briefform an Ev. Verein Königs-
brunn, Bgm.-Wohlfarth-Str. 94, 86343 Königs-
brunn.

Am 1. Dezember 2021 hat Diakonin Gabi Rau-
nigk auf einer halben Stelle ihren Dienst bei 
uns in der Gemeinde begonnen. Gleichzeitig 
war und ist sie ebenfalls mit einer halben 
Stelle in der Gemeinde Diedorf-Fischach tätig. 
Neben ihren all- und sonntäglichen Aufgaben 
im Pfarrteam hat die Rummelsberger Diako-
nin hier in Königsbrunn das Seniorenfrühstück 
nach der Coronapause wiederbelebt, mit den 
Kitas einen Kinderbibelweg an den Fenstern 
des Gemeindezentrums gestaltet, das Ge-
meindefest mit dem besonderen Highlight 
bereichert, tansanisches Essen im Freien zu 
kochen, und noch einiges mehr getan!
Leider schwebte über ihrem Tun bald drohend 
der Landestellenplan mit der Vorgabe, dass 
in Königsbrunn 2024 eine halbe Pfarrstelle 
gestrichen wird. Gabi Raunigk ist außer De-
kanin Sperber-Hartmann, die ihre Arbeitszeit 
zwischen Gemeinde- und Dekanatsanteil 
aufteilt, die einzige im Pfarrteam mit einer 
Teilzeitstelle. Um gar nicht erst in Gefahr zu 
geraten, von ihrem Zuhause in Haunstetten 
weg zu müssen, hat sie ihre Augen und Ohren 
offen gehalten – erfolgreich. Denn Frau Rau-

nigk wird nun schon am 1. März in der Paul-
Gerhardt-Gemeinde eine neue Stelle antreten.
Für uns ist die Entscheidung von Diakonin 
Raunigk absolut nachvollziehbar. Aber es ist 
sehr, sehr schade, dass der Stellenwechsel nun 
schon so schnell kommt! Es war nur ein kurzes, 
aber bereicherndes und schönes Miteinander!
Diakonin Gabi Raunigk wurde am 26. Febru-
ar in einem feierlichen Gottesdienst in St. 
Johannes mit anschließendem Sektempfang 
verabschiedet.
Die Einführung in ihre neue Gemeinde findet 
am Sonntag, 19. März, um 10 Uhr in St. Ste-
phan, Augsburg, statt. Herzliche Einladung!

Im Namen des Teams der Hauptamtlichen, des Kir-
chenvorstandes und der ganzen Gemeinde bedanken 
wir uns bei Diakonin Gabi Raunigk herzlich für ihr 
Engagement in unserer Gemeinde und wünschen ihr 
Gottes reichen Segen für die Zukunft!

Vertrauensfrau 
Marianne Schenke  

Pfarrer Ernst Sperber

VIELEN DANK GABI RAUNIGK!

Diakonin Gabi Raunigk verlässt unsere Kirchengemeinde …
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Liebe Gemeindeglieder,

ich bin die „neue“ Neue im Pfarramt, mein Name ist 
Bettina Deuß und ich lebe seit 24 Jahren in Kö-
nigsbrunn. Der Liebe wegen kehrte ich meiner Hei-
matstadt Dortmund den Rücken, bin nunmehr seit 
22 Jahren glücklich verheiratet, habe eine 18jährige 
Tochter und bin in Königsbrunn angekommen.

Seit der Geburt unserer Tochter engagierte ich mich 
zunächst im Mini- sowie später im Tauferinnerungs-
gottesdienst, beim Weltgebetstag der Frauen und seit 
2018 im Kirchenvorstand (den ich wegen meiner 
Festanstellung leider verlassen musste).

In den letzten 8 Jahren habe ich - nach einer kauf-
männischen Ausbildung und ausschließlicher Tätig-
keit in diesem Bereich - eine für mich vollkommen 
neue, sehr bereichernde Beschäftigung als Betreu-
ungskraft in einem Königsbrunner Seniorenheim 
ausgeübt. 
Die letzten 3 Jahre der Pandemie haben mich dazu 
bewegt, noch einmal einen Neuanfang zu wagen. So 

habe ich am 1. Januar im Pfarramtsbüro unserer Ge-
meinde meinen Dienst als Pfarramtssekretärin an-
getreten und freue mich auf die abwechslungsreiche 
und vielseitige Tätigkeit.

Ihre Bettina Deuß

Im Namen des Teams der Hauptamtlichen, 
des Kirchenvorstandes und der ganzen Ge-
meinde wünschen wir Frau Deuß einen guten 
Start und freuen uns auf die Zusammenar-
beit!

Im Gottesdienst am Kirchweihsonntag, 18. 
Juni, heißen wir unsere neue Pfarramtssekre-
tärin Bettina Deuß herzlich willkommen.

Vertrauensfrau Marianne Schenke

Pfarrer Ernst Sperber

UNSERE „NEUE“ IM PFARRAMT

Bettina Deuß jetzt neu in 

unserem Pfarramt …

PERSON UND GESELLSCHAFT

Willkommen 
in der 

Nachbarschaft 

Frühjahrssammlung 
20. – 26. März 2023

Frühjahrssammlung 2023
der Diakonie Bayern
Willkommen in der Nachbarschaft – 
Diakonie im sozialen Nahraum.
Vor Ort, für ein gutes Miteinander, 
für Leib und Seele.
Bitte geben Sie Ihren Beitrag bis spätestens 
21. April im Pfarramt ab oder verwenden Sie 
den beiliegenden Überweisungsträger. Vie-
len Dank!

28

Alexandra Dierker
Buchenstraße 22
86343 Königsbrunn

( 08231 605389

Hier wird 
Ihnen 
geholfen!

www.vhl.de         Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

 

 

Sonntag, 26.03.2023 - 19.00 Uhr 
Ev.-Luth. St. Johannes Königsbrunn 

 

KAMMERORCHESTER-
KONZERT 

 

J. Haydn: 101. Sinfonie D-Dur „Die Uhr“ 
L. v. Beethoven: 2. Sinfonie D-Dur 

 
Kammerorchester des 

Akademischen Orchesters Augsburg 
 

Dirigent: Georgij Munteanu 
 

 

Eintritt frei! 
Spenden zur Deckung der Unkosten erbeten. 

 
www.akademisches-orchester-augsburg.de 

 

Wussten Sie schon …?
…dass an Heilig Abend 902 Menschen 
unsere Gottesdienste besuchten 
(im Vorjahr waren es 512)?

… dass 2022 in unserer Gemeinde 
erfreulicherweise 51 Kinder getauft 
wurden?

… dass für die Sammlung Brot für die 
Welt 4.805,10 Euro gespendet wurde?

… dass bei der ökumenischen Stern-
singeraktion 2023 „Kinder stärken, Kinder 
schützen – in Indonesien und weltweit“ in 
Königsbrunn 23.143,09 Euro gesammelt 
worden sind?
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… liebe Frau Grassinger

Seit 10. September 2001 waren Sie in unserem 
Pfarramt tätig und es ging schon spannend 
los: an nur drei Nachmittagen wurde Ihnen 
rasch erklärt, welche Arbeiten im Ablauf ei-
nes Jahres anfallen und dann mussten Sie 
fast im fliegenden Wechsel übernehmen. Es 
gab Briefe zu schreiben, zu adressieren und 
fort zu schicken, Listen von Mitarbeitenden, 
KonfirmandInnen oder Geburtstagsleuten zu 
erstellen und immer auf dem neuesten Stand 
zu halten – bei drei Kirchenvorstandswahlen 
haben Sie mitgewirkt. Sie haben den Inhalt 
des Gemeindebriefes vor dem Druck auf 
Unstimmigkeiten geprüft, daneben schnell 
mal Telefonate geführt oder Gespräche mit 
Menschen, die ins Pfarramt gekommen sind – 
manche kurz und knapp geschäftlich, andere 
wieder ernst und zeitintensiv; dann waren Ar-
beitsvorlagen zusammenzustellen, Akten ab- 
zuheften und der Ordner mit den kirchlichen 
Rechtsvorschriften zu aktualisieren. An Be-

stellungen, Verwaltungstermine und andere 
viele Notwendigkeiten sollte gedacht und 
Kollegen erinnert und informiert werden, da-
mit alles reibungslos läuft. Dabei waren Sie 
immer dankbar für die Unterstützung, die Sie 
von den Ehrenamtlichen der Gemeinde erfah-
ren haben: bei den Haussammlungen, beim 
Zusammenlegen und Verteilen der Gemein-
debriefe. Vielen Menschen sind Sie begegnet, 
von manchen mussten Sie sich inzwischen 
für immer verabschieden, andere haben Sie 
aufwachsen sehen vom Kind im KIGO bis zum 
jungen Erwachsenen – da sind 21 Jahre doch 
eine lange Zeit. Eine gute vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit den Hauptamtlichen 
war Ihnen wichtig. Immerhin gab es über 
die Jahre 6 geschäftsführende PfarrerInnen, 
dazu kamen weitere SeelsorgerInnen, Vikare, 
ReligionspädagogInnen und DiakonInnen – 
alle konnten sich auf Ihre Kollegialität und 
Ihr Mitdenken verlassen. Dabei war da jede 
Person anders, hatte andere Erwartungen und 
Anforderungen, auf die Sie sich einstellten. In 

zahlreichen Dienstbesprechungen musste die 
‚Wer-macht-was-bis-wann-Frage‘ geklärt wer-
den und Sie mussten alles im Blick behalten. 
Wie oft sind Sie, bewaffnet mit Kaffeekannen 
vom Pfarramt zum Raum der Dienstbespre-
chung marschiert, haben eben mal schnell 
die Spülmaschine in Gang gesetzt, als alle 
anderen schon wieder fort mussten, waren 
da, wenn Handwerker reingelassen werden 
mussten oder Orgelstimmer und Glocken-
sachverständige sich angekündigt hatten. 
Wenn der Diakon wieder mal seinen Dienst-
schlüssel zu Hause liegen gelassen hatte 
oder jemand eine Spende abgeben wollte, in 
bar oder im Kleidersack – immer waren Sie die 
erste Ansprechpartnerin. 

Daneben haben Sie Spenden, Rechnungen 
und Abrechnungen gebucht, waren unsere 
Friedhofsverwalterin und Kümmerin, wenn 
es um Orgelvertretungen für rasch ange-
setzte Beerdigungen ging. Waren Pfarrstel-
len mal nicht besetzt, haben Sie rechtzeitig 
Vertretungen organisiert – das bedeutete 
viel Herumtelefonieren. Manchmal zog eine 
Kleinigkeit einen ganzen Rattenschwanz von 
Eintragungen, Änderungen und Informati-
onen nach sich. Da waren Sie sehr dankbar, 
wenn das kollegiale Miteinander ein gut ab-
gestimmtes Zusammenarbeiten ermöglichte. 
Denn oft sind es nur Kleinigkeiten, die, wenn 
sie gehäuft zusammenkommen, vieles kom-
plizierter machten, als es sich Außenstehen-
de vorstellen können. 
Für die Personenverwaltung gab es 2 Com- 
puterprogramme, in die Sie sich einarbeiten 
mussten, dazu die Nachbesserungen der 
Friedhofsverwaltungssoftware – das bedeu- 

AUF WIEDERSEHEN …

tete Einlernen und Fortbildungkurse – not- 
wendige Abwesenheiten trotz der Arbeit, die 
im Büro dann wieder auf Sie wartete, denn 
das musste ja alles weiterlaufen. Oft haben 
Sie Arbeit mit nach Hause genommen – in 
Kopf und Herz, denn die Verantwortung, an 
alle und alles zu denken, kann man ja nicht 
einfach an der Garderobe im Pfarramt abge-
ben. 

Natürlich, liebe Frau Grassinger, haben Sie 
auch Ihr Geld damit verdient, aber wer auf-
merksam ist, wird wohl spüren, dass damit 
nicht alles abgegolten werden kann. Wir alle 
haben Ihnen und Ihrer Arbeit in unserer Ge-
meinde viel zu danken und wünschen Ihnen 
alles Gute für das, was Sie sich vorgenommen 
haben.        Thomas Pötschke

Im Gottesdienst am Kirchweihsonntag, 18. 
Juni, wird Angelika Grassinger in die Alters-
teilzeit verabschiedet.  

Von Herzen bedanken wir uns im Namen des Teams 
der Hauptamtlichen, des Kirchenvorstandes und 
der ganzen Gemeinde bei unserer lang jährigen 
Pfarramtssekretärin Angelika Grassinger für ihren 
beruflichen und ehrenamtlichen Einsatz in unserer 
Gemeinde! Wir wünschen ihr viel Freude am wohl-
verdienten Privatleben und Gottes reichen Segen!

Vertrauensfrau Marianne Schenke

Pfarrer Ernst Sperber

Frau Grassinger verabschiedet sich in den Ruhestand …
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MUSIK UND KULTUR

Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Dekanatskantorin Maria Schemm 
Kontakt: Andrea Kaiser, Telefon: 08231 4062222
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

Jungbläser*innen Ausbildung
Achtung! neues Kursangebot für Jungbläser 
*innen mit Peter Kaiser. 
Instrumente stehen leihweise zur Verfügung. 
Anmeldung bei Kantorin Maria Schemm. 

pcOrchester
donnerstags, 20 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Sandra Möhring, Tel. 0160 95977553
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

Johannes-Chor
Herzliche Einladung zum Neustart am Mitt-
woch, 3. Mai, um 19.30 Uhr im Gemeindezen-
trum St. Johannes!

Der Johannes-Chor gestaltet Gottesdienste 
wie den „Abendstern“ und „Abendsegen“ und 
begleitet das Taizé-Gebet „Atempause“.

Projektchor Kantorei
Projekte für singerfahrene Sängerinnen und 
Sänger mit Freude an Kantaten, Oratorien 
und a cappella Chormusik vom Barock bis 
zur Gegenwart. 
Programm: 
Gabriel Fauré: Requiem 
Aufführung: November 2023

Dekanats-Chorprojekt 
Johann Sebastian Bachs 
Hohe Messe h-moll BWV 232
Ein Probenwochenende im Monat in Gerst-
hofen, Aufführungen: 4. und 5. Mai 2024. 

Ensemble Terzflimmern
ist das instrumentale & vokale 
Kreativ-Ensemble von St. Johannes. 
Es gestaltet (Abend-)Gottesdienste und Kon-
zerte (z. B. Musik & Poesie zum Karfreitag 
am 7. April 2023). Erfahrene Musici sind ein-
geladen, diesen kleinen Musik-Freunde-Kreis 
zu erweitern. Obendrein gibt’s noch einen 
Stammtisch im Café Mozart!

Eltern-Kind-Singen 
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Kanto-
rin Maria Schemm. Termine nach Absprache.
 
Kontakt für alle Musikveranstaltungen:
Dekanatskantorin Maria Schemm, 
maria.schemm@elkb.de
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Im Herbst kommt Besuch aus Königsbrunns 
Partnerstadt Rab. Mit den Gästen wird un-
ter Leitung von Sandra Möhring das Konzert 
„pcOrchester trifft Rab“ am 18. November 
zum 45. Geburtstag des Orchesters veran-
staltet.

Feiern Sie mit uns ein musikalisches Jubilä-
umsjahr und besuchen zahlreich unsere Ver-
anstaltungen. Wir freuen uns sehr darüber, 
denn unser Motto lautet: 
„Gemeinsam Musizieren zum Lob Gottes 
und zur Freude der Menschen“

Mitgliederversammlung 
des Posaunenchors am 19. Januar 

Ein ereignisreiches Jahr 2022 liegt hinter den 
Aktiven mit ca. 60 Proben und 70 Auftritten – 
also wieder so wie vor Corona. Viele Ständ-
chen wurden 2020 und 2021 abgesagt. Regi-
na Möhring stellt fest: „Die Leute sind wie 
ausgehungert.“ – Es wurden 2022 beachtliche 
32 Ständchen gespielt. 

Eine eigene Homepage wird gepflegt (po-
saunenchor-koenigsbrunn.de), der Chor ist 
bei Facebook und Instagram vertreten und 
organisiert sich professionell über die Kon-
zertmeister-App. 

Das Jubiläumsjahr 2023 verspricht einige 
Highlights und musikalische Feiern, „zent-
raler Punkt sei der Musiksonntag im Juli“ so 
Maria Schemm. Außerdem sind Radltouren, 
Skifreizeit und ein Probenwochenende in 
Steingaden geplant.

Die von 40 Mitgliedern neu gewählte Vorstand- 
schaft sei hier vorgestellt:

1. Vorsitzende  Sabine Leimer 
2. Vorsitzender  Siegfried Fischer
1. Kassenwartin  Bärbl Berndorfer
2. Kassenwartin  Regina Möhring
1. Schriftführer  Hermann Möhring
2. Schriftführer  Andreas Geyer-Heigl
Notenwartin  Sabine Leimer
               Sabine Leimer

Der 90. Geburtstag – The Same 
Procedure As Every Year?

Ja, tatsächlich haben die Bläser und Bläse-
rinnen ein festes Jahresprogramm mit Got-
tesdiensten, Ständchen, Auftritten in Seni-
oreneinrichtungen, zahlreichen Einsätzen in 
der Adventszeit und besonderen Konzerten. 
Mit den dazugehörigen Proben sind das rund 
100 Termine pro Jahr!

Ostern ohne die Jubelchoräle des Posaunen-
chors oder Friedhofsandacht an Allerheiligen 
ohne die ergreifenden Klänge der Bläser? Se-
renadenabend ohne pcOrchester? Nur schwer 
vorstellbar … 

Doch es gab diese Notzeiten: Trotz schwerer 
Kriegsjahre wurden Gottesdienste und Beer-
digungen in Kleinstbesetzungen gespielt, 
während der Corona-Pandemie mit vielen 
abgesagten Veranstaltungen und ihren dras-
tischen Einschränkungen (Bläser galten als 

„Virenschleudern“!) konnte man Bläserklän-
ge – ob vom Balkon, im Freien oder auch on-
line – hören. 

Es zeigt sich: Musik ist ein Lebenselixier, 
spendet Trost, beflügelt die Seele und erfreut 
die Menschen – ist nicht unterzukriegen! So 
feiert der Posaunenchor heuer seinen 90. Ge-
burtstag mit viel Musik und „Dinner für Alle“. 
Vor Ostern wird eine Festschrift zum Jubilä-
um herausgegeben.

Die Gemeinschaft ist auf gut 50 Aktive an-
gewachsen, die sich im pcOrchester oder Po-
saunenchor engagieren. Am 16. Juli wird mit 
der Gemeinde ein festlicher Musiksonntag 
gefeiert mit Festgottesdienst und Konzert. 
Das Rahmen-Programm wird noch bekannt 
gegeben.
An Muttertag, 14. Mai, findet um 17 Uhr ein 
Konzert des Posaunenchors unter Leitung 
von Dekanatskantorin Maria Schemm in der 
St. Johannes-Kirche statt.                     

90 JAHRE POSAUNENCHOR

Sie dürfen schon bald einen runden Geburtstag 
feiern, oder kennen so ein Glückskind?
Wir, der Evangelische Posaunenchor Königsbrunn, 
freuen uns mit Ihnen und bieten ein musikalisches 
Ständchen an – das ist bei uns so Brauch und gilt 
selbstverständlich nicht nur für unsere Gemeinde-
glieder.
Dabei erklingen sowohl christliche, als auch welt- 
liche Weisen in einem Zeitrahmen von ca. 20 Mi- 
nuten. Das Ständchen ist kostenlos, Spenden wer- 
den aber gerne entgegengenommen.
Sollten Sie daran interessiert sein, nehmen Sie 
bitte Kontakt auf mit

Bärbl Berndorfer: Telefon 08231 88354  
Mobil 0152 3202 5625 o. Regina Möhring: 
Tel. 08231 86939 o. Mobil 0151 65218 661

Blum
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Am 21. Januar trafen sich Mitglieder der 
beiden christlichen Kirchen zu ihrem 
ersten gemeinsamen Neujahrsempfang, 
der nach der Corona-Pandemie wieder 
möglich war. Unsere Gemeinde lud dazu 
erstmalig in ihre Räumlichkeiten ein.

Zu Beginn traf man sich zu einem Gottesdienst 
in der St. Johanneskirche, der mit festlicher 
Musik ausgestaltet wurde. In einem Dialog 
vor dem Altar blickten die Pfarrer beider Ge-
meinden auf die Pandemie-Zeit zurück, rich-
teten ihren Blick aber auch zuversichtlich in 
die Zukunft aus: Pfarrer Leumann zeigte sich 
dankbar, dass die Gottesdienste wieder gut be-
sucht seien, Pfarrer Sperber berichtete, dass es 
sehr viele Anfragen für Taufen gebe, so dass es 
schwer sei, genügend Termine dafür zu finden.
In seiner Ansprache erinnerte Pfarrer Sperber 
an die Botschaft der Kirche, für die sich nie-
mand zu schämen brauche: in das Schweigen 
der Welt habe die Kirche ihre Botschaft zu 
bringen. Er zitierte Hildegard Knef, die gesagt 
hat: „Dafür liebe ich die Kirche.“

Im Gemeindehaus gab es anschließend ei-
nen Stehempfang, liebevoll vorbereitet von 
den Mitarbeitenden unserer Gemeinde; der 
Posaunenchor unterhielt mit einem musi-
kalischen Programm. Das Interesse der An-
wesenden an persönlichen Gesprächen war 
offensichtlich groß, denn zunächst bediente 
sich niemand am reichlich gedeckten Büffet. 
In seinem Grußwort dankte Bürgermeister 
Feigl mehrmals allen Ehrenamtlichen beider 
Gemeinden, die mit ihrem Einsatz auch zum 
Wohl der Stadt Königsbrunn und ihrer Men-
schen einen Beitrag leisteten. Dies sei umso 
bedeutsamer, als dass es durch die Pande-
mie und den demografischen Wandel immer 
weniger ehrenamtlich Mitarbeitende in Grup-
pen und Vereinen gebe.

Schließlich stießen das Stadtoberhaupt und 
die Geistlichen zusammen mit den Anwesen-
den auf das Wohl im neuen Jahr an. Bis zum 
Schluss wurde die Gelegenheit zu intensiven 
Gesprächen genutzt und der Abend klang in 
gemütlicher Atmosphäre aus.    Thomas Pötschke

ÖKUMENISCHER NEUJAHRSEMPFANGMEDITATIONSWOCHE
in der Toskana
Ruhe, Harmonie, Natur
Sonntag, 4. bis Freitag, 9. Juni 2023
Waldenser Gästehaus Casa Cares, Reggello 
Unser Tagungshaus, umgeben von einem Oli-
venhain, ist eingebettet in die sanfte Hügel-
landschaft der Florentiner Berge zwischen 
dem nordwestlichen Hang des Pratomagno 
und dem oberen Arnotal. 
Die Tage in wunderschöner Natur laden uns 
ein, unseren inneren Menschen zu entde-
cken, zur Ruhe zu kommen, aufzuatmen und 
neu Kraft zu schöpfen. Übungen aus Yoga 
und Kontemplation eröffnen einen Weg zu 
mehr Gelassenheit und innerer Freiheit. Auf 
dem Meditationsweg entdecken viele Men-
schen die heilende Kraft der Stille und ver-
spüren eine Vertiefung ihrer Lebensfreude.

Kurselemente
• Yogaübungen 
• Sitzen in der Stille
• Meditatives Singen (Chanting)
• Meditatives Gehen in der Natur

• Geistliche Impulse
• Austausch und Gebet
• Zeit für sich selbst

Kosten pro Person für Kurs, Vollpension, 
Übernachtung im Doppelzimmer: € 425,– 
(EZ-Zuschlag: € 100,–)
Die Anreise erfolgt selbstorganisiert. Wir ge-
ben Hilfestellung. 

Es besteht die Möglichkeit, vor Beginn des 
Kurses einige gemeinsame Tage in Florenz zu 
verbringen. Wer diese Option nutzen möchte, 
erhält von uns Vorschläge für die Unterkunft. 
Anmeldung bis 31. März 2023
Teefon 08231-340440; Anmeldeformulare 
unter: pfarramt.koenigsbrunn@elkb.de
Nähere Informationen bei Ernst Sperber unter 
0170-2854523
Vortreffen am Sonntag, 23. April um 17 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung Dr. Doris Sperber-Hartmann & 
Ernst Sperber, Meditationsanleiter
Christine Girstl, Yogaleiterin

w
w

w
.c

as
ac

ar
es

.it

ROM UND ASSISIStudien- und PilgerreiseDo., 23. Mai bis Fr., 31. Mai 2024Die Stadt der Städte – Unsere Reise 
thematisiert das Rom der klassischen 

Antike, wie auch die kaiserzeitliche und 
spätantike Stadt, deren neue Zukunft 

sich in der Christianisierung anbahnte. 
Auch das „barocke“ und das moderne
 Rom werden wir selbstverständlich 

besichtigen. – Inbegriffen ist eine Tages-
fahrt nach Assisi, der Heimat des Hl. Franziskus und der Hl. Klara.Leitung: Pfarrer Ernst SperberInformationen unter 0170.2854523Voranmeldung im Pfarramt 
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FLUGBÖRSE Augsburg Land
Inh. Jürgen Pfündel
Bürgermeister-Wohlfarth-Str. 7
86343 Königsbrunn
+49 8231 9 57 91 90
Pfuendel@flugboerse.de

Wenn Sie das Fernweh packt
... und Sie Ihren Urlaub planen möchten, besuchen Sie uns! 
Persönliche und umfangreiche Beratung
... ist das A und O unseres Erfolges!

Wir sind Ihr erfahrenes Reisebüro in Königsbrunn, das Kunden-Service großschreibt. 
Professionelles Reise-Know-How – für alle Reisearten und Reiseziele weltweit.

Mit unserer langjährigen Erfahrung stellen wir für Sie aus Millionen von verfügbaren Infor-
mationen und Preisen die am besten geeigneten Bausteine für Ihren Traumurlaub zusammen. 

Zudem sind wir Spezialisten für Reisen nach Australien, Neuseeland, Südsee, USA und Asien.
Dass dies alles möglichst Ihren individuellen Preisvorstellungen entsprechen soll, ist für uns selbstverständlich.

Ihr Urlaub in guten Händen

Landsberger Straße 26 · 86179  Augsburg / Haunstetten · Telefon 0821 4440772
info@boehm-bestattungen.de · www.boehm-bestattungen.de

• Bestattungsvorsorge

• Individuelle & persönliche Trauerrede

• Persönliche Besprechung des Trauerfalles
 jederzeit Hausbesuche möglich!

• Feuer-, Erd- oder Seebestattungen, Naturbestattungen
 in den Schweizer Bergen, Diamant-, Ruhe-, Friedwald-  
 Bestattungen

• Große Auswahl an Särgen und Urnen 
 in unseren Ausstellungsräumen

• Überführung des Verstorbenen an den 
 Ort der Trauerfeier oder der Beisetzung

Böhm - Bestattungen aller Art
             und Trauerbegleitung



5 Jahre in Folge

IN AUGSBURG

2021

CITY
CONTEST

PRIVATKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

Test: September 2021
Im Test: 11 Banken

5 Jahre in Folge

IN KAUFBEUREN

2021

CITY
CONTEST

PRIVATKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

Test: September 2021
Im Test: 6 Banken

Test: Oktober 2021
Im Test: 5 Banken

IN KAUFBEUREN

2021

GESCHÄFTSKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

CITY
CONTEST

5 Jahre in Folge

Test: September 2021
Im Test: 7 Banken

IN AUGSBURG

2021

GESCHÄFTSKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

CITY
CONTEST

5 Jahre in Folge

DIGITAL-

CHECK

Neu mit
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FREUD UND LEID

Getauft wurden kirchlich bestattet wurden

FREUD UND LEID

GäRTNEREI 

GARTENCENTER 

BLUMENHAUS 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

BAUMPFLEGE 

INNENRAUMBEGRüNUNG 

 

FRIEDHOFSGäRTNEREI 

T: 0821 48 89 40

Benzstraße 4 . 86420 Diedorf . www.diewörnergärtner.de

G R A B P F L E G E 
S E R V I C E

SIE PFLEGEN DIE ERINNERUNG –  
WIR DAS GRAB

Gebet von Taufeltern
Herr, wir haben dieses Kind getauft und da-
mit unsere Hoffnung ausgedrückt, dass du es 
segnest. Erweise an ihm deine Güte. Sei wie 
ein Freund zu ihm. Und führe es auf rechter 
Straße um deines Namens willen. In Gefah-
ren beschütze es, in Angst begleite es, in 
Schwachheit stärke es. Lass dieses Kind so 
heranwachsen, dass es sich am Leben freuen 
kann und anderen Freude bereitet. Amen.

Gebet eines Paten
Guter Gott, ich bitte dich, behüte mein Paten-
kind vor den vielen Gefahren der Welt. Lass 
es aufwachsen in Freiheit und Geborgenheit. 
Lass es an Leib, Seele und Geist sich entfal-
ten und führe es zum wahren Glauben. Hilf 
mir, dass ich mein Patenamt richtig wahrneh-
me. Gründe mich in deinem Wort und öffne 
mir einen Zugang zum Herzen meines Paten-
kindes. Amen.

Gebet von Hinterbliebenen
Gott, wir trauern um einen lieben Menschen. 
Er wird uns sehr fehlen. Aber wir geben ihn 
in deine Hand und wissen ihn in deiner Liebe 
geborgen. Wir haben Angst vor dem Tod. 
Tröste uns in unserem Leid. Tröste uns, wenn 
wir selber einmal sterben müssen. Denn du 
hältst uns und lässt uns nicht fallen, was 
auch geschehen mag. Amen.

Aus Datenschutzgründen entfernt!Aus Datenschutzgründen entfernt!
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WIR SIND FÜR SIE DA

Impressum Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Königsbrunn
Herausgeber (ViSdP): Ernst Sperber; Redaktion: Angelika Grassinger, Sabine Leimer, Thomas Pötschke, Marianne Schenke, 
Ernst Sperber; E-Mail: gemeindebrief@koenigsbrunn-evangelisch.de; Konzept, Satz & Gestaltung: Tanja Laubisch; An-
zeigen: Bettina Deuß, Annelie Schneider, Roswitha Wellner; Druck: Gemeindebriefdruckerei Auflage: 3.600 Exemplare; 
Bilder: Titelbild: Michael Mehnhart, alle nicht gekennzeichneten privat. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Juni bis September ist der 20. April 2023.

Unsere KiTas
Kita Arche Noah
Leitung: Karin Roch
Friedhofstraße 4 · Telefon 33868
Kita.ArcheNoah-koenigsbrunn@elkb.de
Kinderkrippe St. Johannes
Leitung: Kirsten Hassold
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 38a · Telefon 340892
Kita.st.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Johannes Kindergarten
Leitung: Claudia Kreiser
Heimgartenstraße 4 · Telefon 2541
kita.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte am See
Leitung: Christine Schaffer
Zeissstraße 7 · Telefon 3402936
kita.amsee-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte Martin-Luther-Haus
Kommissarische Leitung: Jennifer Rosenberger
Martin-Luther-Str. 1 · Telefon 9585986
kita.mlh-koenigsbrunn@elkb.de
Kindergartenverwaltung
Martha Bobinger 
Bürozeiten Mo & Di 8.30 – 14.30 Uhr 
im Johanneskindergarten · Telefon 2541

Unsere Orte
St. Johanneskirche
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
Gemeindezentrum St. Johannes
Friedhofstraße 2

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNNEvang.-Luth. Pfarramt Königsbrunn

Bgm.-Wohlfarth-Straße 94 · 86343 Königsbrunn
Tanja Mohr und Bettina Deuß
Neue Öffnungszeiten:
Mo & Do  14 – 18 Uhr · Di & Fr 10 – 12 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Telefon 08231 340440 · Fax 340444
pfarramt@koenigsbrunn-evangelisch.de
Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber-hartmann@koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrer Ernst Sperber
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber@koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrerin Elisabeth Knopf
Martin-Luther-Straße 1 · Telefon 3043854
knopf@koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrerin Brigitte Funk
Telefon 0170 3045760 · brigitte.funk1@elkb.de
Vikar Johannes Augustin
Alpenrosenstr 3 · 86179 Haunstetten
johannes.augustin@elkb.de
Telefon 0157 39335512
Kantorin Maria Schemm
Telefon 0177 4306079 · maria.schemm@elkb.de
Vertrauensfrau
Marianne Schenke
marianne.schenke@elkb.de
Stellvertretender Vertrauensmann
Alfred Rauhut · alfred.rauhut@elkb.de

Unser Spendenkonto
IBAN DE 25 7209 0000 0106 4151 21
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG
BIC GENODEF1AUB


